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Verstrickungen, das sind jene feinen Fäden, die 
uns an Menschen, Situationen oder innere Muster 
binden und unbefriedigende Gefühle evozieren. 
Sie entstehen durch Lebensereignisse, Beziehun-
gen oder ungelöste Konflikte, und führen dazu, dass 
wir uns in Wiederholungen verlieren – unfähig er-
füllt zu kommunizieren und frei zu handeln oder in 
Kontakt mit unserer tieferen Essenz zu treten. Ver-
strickungen äußern sich oft in festgefahrenen Denk-
weisen, emotionalen Blockaden oder physischen 
Spannungen. Diese offenen Gestalten blockieren 
und bringen Stagnation. 

Humanistisch therapeutische Schulen und alle 
daraus stammenden Richtungen, Ausformungen 
und Weiterentwicklungen versuchen mit ihren je-
weiligen Haltungen und Methoden darauf zu reagie-
ren und Wege der Lösung zu suchen. Stephen Perls 
sagte am 100. Geburtstag seines Vaters Fritz Perls: 
„Ich glaube, dass die frühe Gestalttherapie zu sehr 
das Individuum im Blick hatte und das systemori-
entierte Denken zu wenig beachtete. Heute versucht 
man beide Aspekte in der psychotherapeutischen 
Arbeit zu verbinden, um dem Menschen gerecht zu 
werden.“ (Gestaltkritik 2/ Köln 1999)

In dieser Hinsicht geben die Autorinnen und 
Autoren Einsicht in ihr Denken und Handeln, be-
leuchten Aspekte aus unterschiedlichen Blickwin-
keln und bringen dies in bedeutsamen Texten zum 
Ausdruck. Ihnen möchte ich ein herzliches Danke 
sagen, dass sie bereit waren dies mit uns zu teilen. 
Ebenso dem Künstler Bernhard Mager, der unser 
Thema durch seine Bildsprache bearbeitet. 

Hilde Domin verdichtet die Erfahrung von er-
warteter Erlösung, eigenem aktiven Zutun und 
Gnade in ihrem berühmten Text so: „Nicht müde 
werden, sondern dem Wunder, leise, wie einem 
 Vogel die Hand hinhalten.“

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich, dass 
die Lektüre dieser Nummer Erkenntnis- und Inspi-
rationszuwachs ermöglicht. 

„… leise, wie einem 
Vogel die Hand hin-
halten.“ (Hilde Domin)
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